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0 Allgemeine Verwaltung 

Abstimmungen und Wahlen 

Stimmberechtigte 2025 2024 
Total  4’515  4’502 

davon Frauen  2’347  2’346 
davon Männer  2’168  2’156 

Im 2025 fanden vier Urnengänge statt. Die Stimmbevölkerung von Reinach konnte über ins-
gesamt fünf eidgenössische und zwei kantonale Vorlagen abstimmen. Zudem fanden die Ge-
samterneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsperiode 2026/29 statt. 

Urnengänge 2025 Stimmende Beteiligung in % 
9. Februar  1’239  27.5 % 
18. Mai 
9. Juni 2025 

 1’038  23.1 % 
28. September  1’901  42.3 % 
30. November  1’521  33.7 % 

 

Gemeindeversammlung 

Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger wurden 2025 wie gewohnt zwei Mal zu Gemeinde-
versammlungen eingeladen.  

Einwohnergemeinde Anwesende 2025 Anwesende 2024 
Rechnungsversammlung 136 172 
Budgetversammlung 195 136 

 

Gemeinderat 

Gewählt für Amtsperiode 2022/25 

Julius Giger, Gemeindeammann 
Ressorts: Allg. Verwaltung, Öffentliche Sicherheit, Kultur, Sport und Freizeit 

Rudolf Lanz, Vizeammann 
Ressorts: Verkehr, Umwelt, Raumordnung; Jagd, Fischerei, Vogelschutz, Haustiere 

Bruno Rudolf, Gemeinderat 
Ressorts: Bildung, Forstwirtschaft 

Pia Müller, Gemeinderätin 
Ressorts: Gesundheit, Soziale Sicherheit, Energie, Elektrizitätsversorgung 
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Philipp Härri, Gemeinderat 
Ressorts: Finanzen, Steuern, Volkswirtschaft (ohne Forstwirtschaft, Jagd, Fischerei, Vogel-
schutz, Haustiere, Energie, Elektrizitätsversorgung) 

Sitzungsbetrieb Gemeinderat 

Gemeinderatssitzungen 2025 2024 
Anzahl Sitzungen  40  41 
Anzahl behandelte Sachgeschäfte  826  873 

Die operative Führung des Verwaltungsbetriebs der Gemeinde Reinach erfolgt seit 1. April 
2024 im Verwaltungsleiter-Modell. Die Kompetenzdelegation an die Ressortleitenden 
und/oder an Verwaltungsstellen ist in einem Geschäfts- und Kompetenzreglement sowie in 
einem Delegationsreglement geregelt. 

 

Kommissionen 

Damit eine Gemeinde gut funktioniert, braucht es engagierte Mitwirkende in verschiedens-
ten Aufgaben und Funktionen. Im Jahr 2025 haben rund 50 Einwohnerinnen und Einwohner 
in ständigen oder projektbezogenen Kommissionen/Gremien mitgearbeitet. 

An der Urne gewählt: 

 Finanzkommission 
 Steuerkommission 
 Wahlbüro 

Vom Gemeinderat gewählt: 

 Jugendfestkommission 
 Landwirtschaftskommission 
 Marktkommission 
 Mietzinskommission 
 Natur- und Landschaftsschutzkommission 
 Personalvorsorgekommission 
 Regionaler Sozialdienst Oberwynental - Aufsichtskommission 
 Reinach handelt - Jugendkommission 
 Saalbau-Betriebskommission 
 Sportanlagenkommission 
 Schulraumplanungskommission 
 Schiessanlage Murweid - Betriebskommission 

Eine aktuelle Übersicht über die personelle Besetzung dieser Gremien findet sich unter 
www.reinach.ag. 
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Arbeitssicherheit/Gesundheitsschutz 

Grundsätzliches 

Basierend auf dem Sicherheitsleitbild der Gemeinde Reinach konnte die Sicherheitsorganisa-
tion weiter ausgebaut werden. Neue Stelleninhaber, welche Aufgaben als Bereichssicher-
heitsbeauftragte wahrnehmen, absolvieren jeweils eine Grundausbildung bei der Arbeitssi-
cherheit Schweiz. Bei ihren künftigen Aufgaben werden sie vom Sicherheitsbeauftragten un-
terstützt. 

In einem detaillierten Aufgabenbeschrieb werden die Zuständigkeiten des Arbeitgebers (Ge-
meinderat), der Akteuren der Sicherheitsorganisation und der Mitarbeitenden klar geregelt. 

Dokumente, welche den jeweiligen Zuständigkeitsbereich betreffen, werden gemeinsam er-
arbeitet und wo nötig periodisch überprüft und angepasst. 

Notfallorganisation 

Für verschiedene öffentliche Bauten werden laufend spezifische Notfallhandbücher erarbei-
tet. Da diese oft auch organisatorische und sogar bauliche Konsequenzen haben, kann es bis 
zu deren Freigabe und Umsetzung jeweils einige Zeit dauern. 

Zu Jahresbeginn konnten definitiv drei Defibrillatoren für Herznotfälle, welche für jedermann 
24/7 zugänglich sind, installiert werden. Die drei Standorte sind: Turnhalle Neumatt, Regio-
nales Betreibungsamt an der Kirchenbreitestrasse sowie Sportanlagen im Moos bei der 
Kunsteisbahn. Ein weiterer Standort ist in Bearbeitung. 

Interne Aus- und Weiterbildungen 

Wie geplant hat das gesamte Gemeindepersonal im Frühjahr eine theoretische und prakti-
sche Wissensauffrischung zum Thema „1. Hilfe Massnahmen“ absolviert. Die Lehrpersonen 
und die Schulleitungen der Kreisschule Reinach-Leimbach werden 2026 dieses Thema eben-
falls angehen. 

Es haben auch interne Schulungen und Workshops zu Themen wie „Alleinarbeit“ oder „Ab-
sturzsicherung“ stattgefunden. In zwei Schulhäusern wurden Evakuationsübungen durchge-
führt. Erkenntnisse und Lehren daraus werden in die tägliche Arbeit einbezogen. 

Gesundheitsschutz 

Dieses Thema wird beim Erstellen von Dokumenten und Schulungsunterlagen mitberück-
sichtigt. Je nach Bedarf werden einzelne Schwerpunkte gebildet und zusammen mit den Be-
reichssicherheitsverantwortlichen bearbeitet. Schwerpunktthemen und Verhaltenstipps zu 
bestimmten Tätigkeiten werden unserem Personal sporadisch mittels Plakaten kommuni-
ziert. 
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Personal 

Personalbestand per 31.12. 2025 2024 
Bau und Planung 8 685 % 8 705 % 
Werkdienst 9 900 % 9 900 % 
Liegenschaften/Technischer Dienst 9 850 % 9 820 % 
Reinigung (Anstellung im Stundenlohn) 13 - 11 - 
Finanzen 5 370 % 4 330 % 
Steuern 7 570 % 7 620 % 
Betreibungsamt 10 690 % 10 690 % 
Gemeindekanzlei 3 230 % 3 230 % 
Einwohnerdienste 6 380 % 5 330 % 
Lernende 6 600 % 5 500 % 

 

Mutationen 2025 2024 
Eintritte  9  12 
Austritte  10  12 

davon Pensionierungen  2  1 

 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 

Niederlassung und Aufenthalt 

Entwicklung Einwohnerzahlen 2025 2024 
Schweizerische Staatsangehörige  5’374  5’301 
Ausländische Staatsangehörige  4’559  4’449 
Total  9’933  9’750 

 

Zu- und Wegzüge 2025 2024 
Zuzüge  1’046  1’017 
Wegzüge  915  850 
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Häufigste Nationen per 31.12. 2025 2024 
Schweiz  5’374  5’301 
Kosovo  862  845 
Italien  678  618 
Deutschland  501  458 
Serbien  360  392 

 

Einbürgerungen 

Ordentliche Einbürgerungen 2025 2024 
Anzahl eingereichte Gesuche  32  36 
Anzahl bewilligte Gesuche  44  21 
Anzahl Personen  75  31 

Nationalitäten: Bosnien und Herzegowina, Deutschland, Italien, Kosovo, Kroatien, Nordma-
zedonien, Serbien, Türkei, Sri Lanka. 

 

Zivilstandswesen 

Das Regionale Zivilstandsamt Menziken stellt für die Gemeinden Beinwil am See, Birrwil,  
Dürrenäsch, Gontenschwil, Leimbach AG, Leutwil, Menziken, Oberkulm, Reinach AG, Teu-
fenthal, Unterkulm und Zetzwil die Registerführung und die Beurkundung der Zivilstandser-
eignisse sicher. 

Aufgabengebiete 
 Führung des elektronischen Zivilstandsregisters (Infostar) 
 Erstellen von Auszügen und Mitteilungen (Infostar und konventionelle Register) 
 Durchführung von Ehevorbereitungen und Trauungen 
 Umwandlung eingetragener Partnerschaften in Ehen 
 Entgegennahme von Erklärungen zum Personenstand und Beratung in Personenstands- 

und Bürgerrechtsfragen sowie beim Namensrecht (Schweiz und Ausland) 

Ereignisse/Entscheide 2025 2024 
Geburten  4  1 
Kindesanerkennung  60  70 
Eheschliessungen  110  137 
Umwandlung eingetr. Partnerschaft in Ehe  1  2 
Erklärung eingetragenes Geschlecht  4  0 
Todesfälle  252  243 
Namenserklärung  27  31 
Scheidungen  99  71 
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Einbürgerungen  190  141 
Personenaufnahmen vor Einbürgerung  178  188 
Diverse Ereignisse/Entscheide wie 

Trauungsermächtigungen/Ehefähigkeitszeug-
nisse 
Namensänderungen 
Adoptionen 
Beurkundung von vormundsch. Massnahmen 
Kindsverhältnisse 
Ausl. Zivilstandsereign. von Bürgern 
Ausstellen von Leichenpässen 
Registration von Vorsorgeaufträgen 

 349  271 

 

Bestattungen/Nachlasse 

Todesfälle und Bestattungen 2025 2024 

Erdbestattung  4  2 

Urnengrab, neu  0  6 

Urnenwand, neu  16  17 

Gemeinschaftsgrab  31  18 

Kindergrab, neu  0  1 

Urnenbeisetzung in bestehendem Grab  8  2 
   
Total Beisetzungen  59  46 
Keine Beisetzung  39  43 

Total Todesfälle  98  89 

davon nicht in Reinach wohnhafte Personen  7  7 

2025 fand auf dem Friedhof Reinach eine Grabräumung statt. Die Erdreihengräber des Grab-
feldes H mit den zwischen 1993 und 2000 verstorbenen Personen wurde ab 5. Mai 2025 ge-
räumt. Die Angehörigen wurden vorab über die Räumung informiert und ihnen damit die 
Gelegenheit gegeben, die Grabmahle zu entfernen. 

Nachlassinventare 2025 2024 

Nichtpflichtige Inventare  57  50 

Steuerpflichtige Inventare  6  8 

Konkursamtliche Liquidationen  14  13 

Schenkungen steuerpflichtig  1  3 

Total abgeschlossene Fälle  78  71 
Inventare Drittgemeinden  27  23 

Total erstellte Inventare  105  94 
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Da der Aufwand und damit die Dauer des Inventurverfahrens abhängig von verschiedenen 
Faktoren zwischen mindestens drei Monaten (Ausschlagungsfrist) und bis zu über einem Jahr 
sehr unterschiedlich lange ausfällt, unterliegen die Fallzahlen starken Schwankungen. Das Ab-
schlussjahr entspricht daher nicht zwingend dem Sterbejahr. 

Die Gemeinde Reinach bietet anderen Gemeinden des Kantons an, Steuerinventare gegen 
entsprechende Aufwandentschädigung zu bearbeiten. 

 

Betreibungswesen 

Regionales Betreibungsamt Reinach 2025 2024 
Gesamtzahl Betreibungen aller geführten Äm-
ter: Beinwil am See, Birrwil, Gontenschwil, 
Leimbach, Leutwil, Zetzwil und Reinach 

 9’275  9’478 

Gesamtzahl Betreibungen in Reinach  6’136  6’189 

davon auf Pfändung oder Konkurs 
Wechselbetreibung 
Faustpfand 
Grundpfand 

 6’129 
 0 
 0 
 7 

 6’182 
 0 
 1 
 6 

Rechtsvorschläge  379  417 

Vollzogene Pfändungen  3’332  3’361 

Ausgestellte Verlustscheine  2’207  1’836 

Konkursandrohung  318  136 

Eigentumsvorbehalte  3  2 

Arreste  1  0 

Retentionen  0  1 

Requirierungsaufträge und amtl. Feststellungen  222  130 

Auskünfte  2’605  2’537 

Gesamtforderung Betreibungen Reinach  CHF 17'720'162.26 

Gesamtforderung Betreibungen alle Ämter  CHF 31'182'581.96 

 

Regionalpolizei AargauSüd 

Polizeieinsätze  2025 2024 

Reinach  710  759 

Teufenthal  70  56 

Unterkulm  163  149 

Oberkulm  82  103 

Zetzwil  45  54 

Gontenschwil  122  103 
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Leimbach  29  24 
Menziken  614  509 
Beinwil am See  165  161 
Birrwil  46  63 

Total Einsätze   1’981  1’981 
 

Zahlen zu Reinach 2025 2024 

Aufwand in Std.  3’178  3’590 

Verkehrsunterricht in Std.  111  200 

Geschwindigkeitskontrollen  20  26 

Bussen aus Geschwindigkeitskontrollen  1’387  2’017 

Sonstige Bussen  354  774 

Die Amtshilfeersuchen haben in den letzten fünf Jahren deutlich um 50 % zugenommen. Da-
mit die primäre Polizeiarbeit wie Einsätze und Prävention nicht zu kurz kommt, sind Mass-
nahmen eingeleitet worden. Der Aufwand bei Zustellungen wurde beschränkt, Betreibungs-
ämter arbeiten mit mehr Weibel, eine freie Polizeistelle wurde in eine Zivilangestellten Aus-
sendienststelle umgewandelt, was die Polizeipatrouillen entlastet. 

Amtshilfeersuchen 2025 2024 

Strassenverkehrsamt: Kontrollschildereinzüge  413  397 

Staatsanwaltschaft und Gericht: Zustellungen  923  709 

Betreibungsamt: Zustellungen, Zuführungen  1’615  1’816 

Mietausweisungen  13  21 

Einbürgerungsgesuche  97  103 

Diverse Ämter  252  245 

Total  3’313  3’291 

Nebst den täglich durchgeführten Präventionen, wie Verkehrskontrollen oder Kontrollen an 
Orten, welche von Vandalismus gefährdet sind, wurden folgende Präventionsaktionen durch-
geführt: 

 Aktion Schulbeginn Präsenz bei Schulen in den ersten zwei Wochen 
 Verkehrsinstruktion Gegen 100 Kindergarten- und Schulklassen 
 Halloween Flyer und zivile Spezialpatrouillen 
 Jugendpolizei Gespräche an Treffpunkten der Jugendlichen 
 Dämmerungseinbrüche von Oktober bis Dezember präventive Fusspatrouillen 
 Gemeindescreening Definition von Problemzonen und spezifische Kontrollen 

 

Regionales Führungsorgan (RFO) aargauSüd 

Am 24. Juni 2025 fand der erste Bevölkerungsschutzrapport statt. Dabei wurde das überar-
beitete RFO-Reglement und das Budget 2026 einstimmig genehmigt. Zudem konnte die 
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Führung des RFO innert sechs Monaten, mit Ausnahme des Stv. Chef Stab, wieder vollstän-
dig besetzt werden. Patrick Souzet wurde offiziell zum Chef RFO gewählt. Die neue Führung 
des RFO erarbeitete im dritten Quartal Pflichtenhefte für sämtliche Funktionen im RFO. 
Diese wurden am 28. Oktober 2025 verabschiedet. Ab diesem Zeitpunkt arbeitet das RFO 
konsequent nach diesen Vorgaben. 

Daneben konnten am 6. Mai und am 25. September 2025 die obligatorischen Sicherheitsver-
anstaltungen erfolgreich durchgeführt werden, welche positiven Anklang bei Teilnehmern 
und politischen Vertretern fanden. Am 2. September 2025 fand die vom AMB angeordnete 
Übung «Fortuna 25» statt. 

 

Zivilschutzorganisation (ZSO) aargauSüd 

Rückblick des Kommandanten 

Höhepunkt im 2025 war der Einsatz während des kantonalen Schwingfestes in Menziken. In-
tensive Vorbereitungsarbeiten, konzentriertes Arbeiten während dem Auf- und Abbau sowie 
starke Präsenz während dem Schwingfest führte zu einem unvergesslichen Erlebnis für die 
Mannschaft des ZSO aargauSüd. Während dem Schwingwochenende unterstützte der ZSO 
mit Einsätzen in den Bereichen Sanität, Logistik und Führungsunterstützung. Eine der wich-
tigsten Aufgaben lag aber in der Zubereitung der Verpflegung. Sowohl während den Auf- und 
Abbauarbeiten wie auch an den beiden Schwingtagen begeisterte die Küchenmannschaft mit 
hervorragend zubereiteten Mahlzeiten. Dieser überaus erfolgreiche Einsatz wird den Bewoh-
nerInnen der Region noch lange in bester Erinnerung bleiben. 

Mit der Sanitätsübung Anfangs September, an der die meisten Sanitätspartner im Einzugsge-
biet teilgenommen haben, konnte der Spirit des gemeinsamen Zusammenwirkens weiter 
ausgebaut werden, auch hier galt der Slogan «KKK, in Krisen Köpfe kennen» 

Während den Sicherheitsveranstaltungen für 23-jährige Frauen und Ausländerinnen und Aus-
länder konnte die enge Zusammenarbeit mit Polizei, Sanität, Feuerwehr, technische Betriebe, 
Regionales Führungsorgan und Armee weiter gefestigt werden. 

Seit einigen Jahren unterstützt der ZSO aargauSüd die Feuerwehren Birrwil, Gränichen und 
mittleres Wynental während den Einführungskursen für neue Angehörige der Feuerwehr, in 
dem die Küchencrew die Verpflegungen sicherstellt. Diese gut funktionierende Teamarbeit 
führte dazu, dass der ZSO aargauSüd während zwei Elementarereignissen in Gränichen so-
wohl mit Verpflegung wie auch mit Wassersaugern und Manpower eine sinnvolle Unterstüt-
zung leisten konnte. 

Die Pioniere der technischen Hilfe leisten mit ihren Pumpen schon seit Jahren eine wertvolle 
Hilfe, in dem sie zum Beispiel das Löschwasserbecken im Sood Oberkulm auspumpen und 
reinigen, so auch in diesem Jahr. 

Kommandant Gregor Müller gibt nach 22 Jahren das Kommando ab. Er dankt allen Beteilig-
ten und wünscht seinem Nachfolger viel Erfolg. 
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Personalbestand per 31.12.  2025 2024 
Kommando  4  4 
Führungsunterstützung  32  33 
Betreuung  66  73 
Technische Hilfe  42  46 
Logistik  62  67 
Total  206  223 

 

Einsätze/Aus- und Weiterbildung 2025 2024 
Grundausbildung  158  133 
Wiederholungskurse  1’835  2’090 
Einsätze zugunsten Gemeinschaft  700  182 
Einsätze Katastrophen und Notlagen  8  48 
Kaderausbildung  198  193 
Weiterbildungskurse  26  4 
Zusatzkurs Spezialisten  20  32 
Total Diensttage  2’945  2’682 

 

Feuerwehr 

Personalbestand per 31.12. 2025 2024 
Offiziere  16  19 
Gruppenführer  28  26 
Gefreite  4  3 
Mannschaft  71  66 
Spezialfunktion  1  1 
Total 

davon «schwarz» Eingeteilte 
Verkehr 
Sanität 
Administration 

 120 
 91 
 18 
 10 
 1 

 115 
 85 
 20 
 9 
 1 

Im Laufe des Jahres sind sieben Kameradinnen und Kameraden aus der Feuerwehr ausgetre-
ten. Am Informationsabend im November haben sich 14 Personen bereiterklärt in die Feuer-
wehr einzutreten, zwei Personen haben bereits Feuerwehrdienst geleistet. Der Mannschafts-
bestand mit 120 Angehörige der Feuerwehr (AdF) erfüllt den geforderten Soll-Bestand der 
Aargauischen Gebäudeversicherung. Das Corps besteht aus 94 Männern und 26 Frauen. 
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Einsätze/Übungen 2025 2024 
Sitzungen  19  28 
Übungen  123  140 
Einsätze total 

davon Brandfälle 
Wasserwehr, Hochwasserschutz, Sturm 
Personenrettung Unterstützung 144 
Personenrettung aus Liftanlagen 
Brandmeldeanlagen ohne Intervention 
Schadendienste (Öl- und Chemiewehr) 
Tierrettungen 
diverse Einsätze 
Alarmübungen 
Höhenrettungskonzept im Stützpunktgebiet 
Strassenrettungen 

 95 
 5 
 5 
 21 
 2 
 32 
 7 
 0 
 21 
 1 
 0 
 1 

 75 
 9 
 6 
 15 
 1 
 23 
 6 
 1 
 8 
 1 
 3 
 2 

Total geleistete Einsatzstunden  1’362  1’872 

 

Alle geplanten 123 Übungen konnten durchgeführt werden. Die Übungsleiter haben wiede-
rum sehr interessante und lehrreiche Übungen vorbereitet. Als eines der Highlights kann die 
Übung mit der Bevölkerung am Samstag, 28. Juni 2025 genannt werden. Die Einsatzübung 
fand mit vielen Zuschauern im Rahmen des Lise Festes bei der Firma Fischer in Reinach statt. 

Aus- und Weiterbildungskurse 2025 2024 
Geleistete Kursstunden (extern)  1’750  1’818 
Ausbildungsstunden  5’193  5’237 

An 89 Kurstagen wurden 45 AdF aus- und weitergebildet. Die meisten Kurse besuchen wir 
bei der Aargauischen Gebäudeversicherung. 
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Hundekontrolle 

jeweils per 30.04. 2025 2024 
Anzahl gemeldete Hunde  736  755 

 

2 Bildung 

Kreisschule Reinach-Leimbach 

Schülerzahlen 

Kindergarten per 31.12. 2025 2024 
Baselgasse Ost  17  22 
Baselgasse West  18  22 
Breite  19  22 
Herrenacker  15  19 
Moosstrasse Parterre  18  20 
Moosstrasse 1. OG  18  21 
Neumatt  22  21 
Volta Ost  16  21 
Volta West  17  20 
Gautschi Villa  18  19 
Leimbach  14  18 
Total  192  225 

 

1. bis 6. Klasse per 31.12. 2025 2024 
Breite  218  203 
Güggel  96  96 
Leimbach  54  53 
Pfrundmatt 1 + 2  259  234 
Total  627  586 
Musikschule   248  252 

Lehrpersonen 

Anzahl per 31.12. 2025 2024 
Kindergartenlehrpersonen  23  22 
Primarschule Klassenlehrpersonen  36  35 
 Fachlehrpersonen  41  41 
 Assistenzpersonen  20  26 
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Schulische Heilpädagogik  15  23 
Sprachheilfachleute  3  4 
Musik- und Instrumentalunterricht  19  20 

Schulbetrieb – Aktivitäten 2025 

Januar  Eisbahn 
 Vortrag Polizei: Gefahren im Internet/Handygebrauch 
Februar Besuchstage 
 Eisbahn 
 Zischtig.ch/Webexperten 
März  Projektwoche 
 Dinomuseum 
 Schulzahnbus 
April Kulturanlass SASSA «Grünschnabel» 
 Waldtage 
Mai  Ausstellung Tierplakate 
 Klassenlager 4. Klasse 
Juni  Schulreisen/Freibadbesuche 
 Projektwoche 25-Jahre Schulhaus Breite, Vernissage für Eltern 
 Schnuppermorgen bei den neuen Lehrpersonen 
 Fahrradprüfung 5. Klasse 
 Sporttag/OL-Tag 
Juli  Schloss Wildegg 
 Spielnachmittag vor den Sommerferien 
 Verabschiedung 6. Klässler und in der Breite der 4. Klässler 
August Begrüssungsritual am 1. Schultag 
September Ausstellungsparcours «Mein Körper gehört mir» 
 Herbstwanderung Zyklus 1 
 Apfelprojekt beim Bauern  
 Clean up day 
 Elternabende 
Oktober Pausenapfel-Aktion 
 Offenes Schulzimmer 
 Räbeliechtli-Umzug 
 Theaterfunken 
November Schweizerische Erzählnacht 
 Zukunftstag 
Dezember Adventsfenster Güggel, Breite, Pfrundmatt und Leimbach 
 Samichlausbesuch im Wald 
 Adventsanlass/-ritual schulhausintern 
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Kreisschule aargauSüd 

Schülerzahlen 

1. bis 3. Oberstufe per 31.12. 2025 2024 
Standorte Reinach Total Reinach Total 
Menziken  44  235  49  237 
Oberkulm  0  105  0  110 
Unterkulm  2  219  2  232 
Reinach Neumatt  72  174  70  201 
Reinach Central  180  303  188  286 
Total  298  1’036  309  1’066 

Lehrpersonen 

Anzahl per 31.12. 2025 2024 
Reinach  60  60 
Menziken  35  28 
Oberkulm/Unterkulm  42  38 
Schulsozialarbeit  14  12 

Schulbetrieb – Aktivitäten 2025 

Januar/Februar Schneesportlager 
10. Februar  Beginn 2. Semester 2024/25 
13./14. März  Tage der offenen Klassenzimmer 
26. bis 28. Mai  Projekttage Reinach Central 
25. Juni  Schnuppermorgen für 6. Primarklassen 
3. Juli  Abschlussfeiern der 9. Klassen 
11. August Start Schuljahr 2025/26 
1. September  Übertrittselternabend/Information 
22. bis 26. September Themenwochen/Klassenlager 
27. bis 31. Oktober Berufsinfowoche für 8. Klässler 
5. bis 7. November Projekttage Reinach Neumatt 
6. November Schulhausfest Central und Neumatt 
13. November Zukunftstag für 7. Klassen 
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3 Kultur und Freizeit 

Gemeinde- und Oberstufenbibliothek 

Beiträge und Medien 2025 2024 
Kunden aktiv (inkl. Schüler)  507  493 
Jahresbeiträge Erwachsene à CHF 25.00  173  164 
Jahresbeiträge AHV/IV à CHF 15.00  65  70 
Ausgeliehene Medien  16’320  14’430 
Ausgeliehene E-Book  4’026  4’421 
Neuanschaffungen Medien Gemeindebibliothek  571  595 
Neuanschaffungen Medien Schulbibliothek  369  342 
Medienbestand per Ende Jahr insgesamt  8’921  8’597 

Veranstaltungen 2025 

Vier Värslimorgen mit Sandra Hirt 
Sechs Geschichtenstunden für 3- bis 6-jährige  
Biblio-Weekend Freitag: Lesung mit Benjamin von Wyl und musikalischer Begleitung durch 
das Duo «Igmachts» 
Biblio-Weekend Samstag: Spielnachmittag «Rund um den Buchstaben» 
Übernachten in der Bibliothek mit dem Ferienspass Reinach/Leimbach 
Spielnachmittag gemeinsam mit der Ludothek Reinach 
Märchenabend «Zwischen Sage und Zauber» 
Schätzwettbewerb – «Wie viele Weihnachtskugeln befinden sich im Glas» 
Drei Buchcastings für die Oberstufenschule 

 

Museum Schneggli 

Im Jahr 2025 hat die Vereinigung Museum Schneggli folgende Sonderausstellung präsentiert: 

3. bis 26. Oktober 2025 «Die Ununterbrochene Arbeit am Bild» zum 100. Geburtstag 
  des bekannten Menziker Malers Adolf Weber (1925-1996) 

Auf Ende 2025 ist die langjährige Präsidentin Ursula Rüesch zurückgetreten. Sie wird für ih-
ren unermüdlichen Einsatz und das Herzblut, welches sie ins Museum Schneggli gesteckt hat, 
herzlich verdankt. 
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Saalbau 

Die Saison 2024/25 war äusserst erfolgreich. Mit einer Auslastung von 75 % ist der Saalbau 
im Vergleich zu anderen Theaterhäuser sehr gut aufgestellt. Etwas über 6’000 Personen be-
suchten die 20 Vorstellungen. Die Ticketbuchungen erfolgten jeweils unmittelbar nach dem 
Start des Vorverkaufs oder kurz vor der Vorstellung. Die Abendkasse für spontane Besucher 
wird eher wenig genutzt. Es fielen CHF 225‘000 an Gagen für die Künstlerinnen und Künst-
ler an.  

Nebst der 21 Spielplanvorstellungen war der Saalbau zusätzlich an 57 Tagen extern vermie-
tet.  

Ausblick 

Für die Saison 2025/26 sind insgesamt 19 Vorstellungen geplant. Die erste Spielsaisonhälfte 
ist sehr zufriedenstellend verlaufen und die Auslastung ist hoch. Das Team ist motiviert, den 
Gästen weiterhin attraktive Unterhaltung aus verschiedensten Bereichen zu bieten. Vereine, 
Institutionen sowie Private sind herzlich eingeladen, die sehr gute Infrastruktur des Saalbaus 
für ihre Zwecke zu mieten. 

 

4 Gesundheit 

Pilzkontrolle 

Die Pilzkontrolle aargauSüd mit Sitz in Reinach ist Anlaufstelle für die Gemeinden Beinwil am 
See, Birrwil, Dürrenäsch, Gontenschwil, Leimbach, Leutwil, Menziken, Oberkulm, Reinach 
und Zetzwil.  

Für den durchschnittlichen Pilzsucher, welcher nur wenige Pilze kennt, war 2025 nicht sehr 
ergiebig. Nur für ein paar wenige Wochen zeigten sich die bekannten Speisepilze, die Aus-
wahl und Menge war jedoch meist bescheiden. Dies zeigte sich auch an der Anzahl Kontrol-
len, oft vergingen Tage ohne einen einzigen Anruf.  

Pilzkontrolle in Zahlen 2025 2024 
Pilzkontrollen/Beratungen  131  188 
Kontrollierte Pilze in kg  147  260 
Freigegebene Pilze in kg  120  230 
ungeniessbar/verdorben in kg  23  35 
Giftige Pilze in kg 

davon potenziell tödliche 
 4 
 0.4 

 4 
 1 
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Mütter- und Väterberatung Bezirk Kulm 

Dienstleistungen 2025 2024 
Telefon-/Mailberatungen  111  107 
Hausbesuche  55  46 
Offene Beratungen (während ElKi-Treff)  129  64 
Einzelberatungen  104  62 
Telefonate ohne Beratung  79  81 
Geburten  107  97 
Total erfasste Kinder  216  158 

Die Mütter- und Väterberatung erlebte im Jahr 2025 verschiedene Veränderungen und ent-
wickelte ihr Angebot gezielt weiter.  

Die Beratungsstelle Kulm stand vor der Herausforderung, neue Räumlichkeiten zu finden. 
Seit Juli 2025 können die Räume an der Bahnhofstrasse 5a in Reinach genutzt werden. Diese 
bieten mehr Platz und ermöglichen eine bedarfsgerechte Weiterentwicklung des Angebots.  

Gleichzeitig zeigte sich, dass die Anzahl der klassischen Einzelberatungen leicht zurückgegan-
gen ist. Der Bedarf der Familien verschiebt sich vermehrt hin zu niederschwelligen Begeg-
nungs- und Austauschmöglichkeiten. Vor diesem Hintergrund wurde das Gruppenangebot 
gezielt ausgebaut. Neu angeboten werden unter anderem ein Stillcafé, ein Bewegungsraum 
und die Babymassage. Weiterhin findet der Beikostkurs statt. Diese Angebote fördern den 
Austausch unter Eltern und ermöglichen Beratung in einem natürlichen, alltagsnahen Rah-
men. 

Zusätzlich haben wir im 2025 unsere Besuche im ElKi Treffen in Menziken nochmals intensi-
viert. Diese Treffen sind gut besucht und die Beratung wird dort aktiv genutzt.  

Seit Herbst 2025 wird im Bezirk Kulm in Zusammenarbeit mit der Mütter- und Väterbera-
tung Bezirk Baden das Projekt «Frühförderung 3» umgesetzt. Familien mit Kindern im Alter 
von 2,5 Jahren werden gezielt kontaktiert und in ihrer Rolle als Eltern gestärkt. Die Gesprä-
che und Beobachtungen unterstützen die Einschätzung des Entwicklungsstands und bieten 
Orientierung im Hinblick auf den bevorstehenden Kindergarteneintritt. 

Auch im Jahr 2025 wurden der Beratungsstelle Familien durch das Bezirksgericht zugewie-
sen. Diese werden im Rahmen von engmaschigen Hausbesuchen begleitet. Ziel ist es, die El-
tern in ihrer Erziehungskompetenz zu stärken und die Entwicklung der Kinder positiv zu un-
terstützen. 

Personelle Veränderungen: Zu Beginn des Jahres arbeitete für kurze Zeit die Beraterin Mir-
jam Bachmann im Team mit. Seit Juli 2025 hat Stephanie Demarmels die Leitung der Mütter- 
und Väterberatung Kulm übernommen. Seit September 2025 ergänzt Mirjam Müller das 
Team als Beraterin und ist für die Gemeinden Menziken und Burg zuständig. Gegen Ende des 
Jahres wurden personelle Entscheidungen getroffen, mit dem Ziel, die Teamentwicklung zu 
fördern und die zukünftige Ausrichtung der Mütter- und Väterberatung nachhaltig zu stär-
ken.  
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5 Soziale Sicherheit 

Kindertagesstätte Pink Panther 

Die anstehenden Geschäfte wurden in neun regulären Sitzungen besprochen. Am 25. Okto-
ber 2025 führte der Vorstand eine Klausur durch, um in aller Ruhe mittels der im Oktober 
2024 erstellten SOFT – Analyse den Ist-Zustand der KiTA mit den Resultaten vor einem Jahr 
zu vergleichen. Im Berichtsjahr wurden in den Betriebsferien im Sommer grosse Renovatio-
nen im Haus vorgenommen, und der marode Spielturm im Garten, welcher im 2024 entfernt 
werden musste, konnte ersetzt werden. Die Anschaffung des Letzteren wurde durch eine 
sehr grosszügige Spende des Gemeinnützigen Frauenvereins Reinach ermöglicht. Das Auf-
stellen und die nötigen Arbeiten in diesem Zusammenhang hat in verdankenswerterweise 
der Werkdienst der Gemeinde Reinach erledigt. Betreffend Renovationen wurden vom Ver-
mieter folgendes vorgenommen: Wände gestrichen im Schlafraum und im Saal, neue LED-
Beleuchtung im Saal erstellt, Bilderschienen montiert, Parkett geschliffen im Saal und im Ess-
zimmer, Miniküche im Büro entfernt, Bodenbeläge im Büro, im Schlafraum und im oberen 
WC ersetzt. Die KiTA hat dadurch ein frischeres, helleres und einladenderes Aussehen er-
halten. Herzlichen Dank an alle Beteiligten! Durch diese Erneuerungen wurde die KiTA 
wohnlicher und für die Kinder attraktiver. 

Auslastung: 
Jahresschnitt 79,5 % 

Jeweils nach den Sommerferien sinkt die Kinderzahl, um bis im Dezember durch Neuein-
tritte wieder zuzunehmen. Das bedeutet, dass von Sommer bis Herbst viele Eingewöhnun-
gen das Personal stark beanspruchen. Der Tag mit der grössten Auslastung war im 2025 der 
Donnerstag. 

Personalsituation:  
Die neugeschaffene Stelle mit einem Pensum von 20 % wurde im März operativ. Das entlas-
tet die Leiterin sehr von Büroarbeiten. Zudem wird die Homepage von dieser Stelle betreut. 
Schon kurz nach Jahresbeginn hat die Praktikantin gekündigt mit der Begründung, dass sie 
die Lehre in einer anderen Kita absolvieren werde. Im Februar hat die Lehrtochter im 1. 
Lehrjahr aus verschiedenen Gründen ihre Lehre an den Nagel gehängt. Im Juli und August ha-
ben zwei Mitarbeiterinnen die KiTA verlassen, die sich beruflich anders orientieren wollen. 
Neu arbeitet eine FaBe Kind mit einem Pensum von 80 % im Pink Panther. Die zweite Stelle 
konnte auch wieder besetzt werden, ist zwischenzeitlich aber bereits wieder verwaist: Die 
Inhaberin hat die KiTA in der Probezeit verlassen. Dazu konnte eine Praktikantin eingestellt 
werden. Zudem konnte eine Springerin, ausgebildete FaBe Kind, gewonnen werden, die das 
Team in den Betreuungsaufgaben unterstützt. Die Atmosphäre im Team – und somit auch in 
der KiTA Pink Panther – hat durch diesen beachtlichen Wechsel nicht gelitten: Die Stim-
mung ist sehr gut, die Mitarbeiterinnen sind hoch motiviert. Davon konnte sich der Vorstand 
am vorgezogenen Weihnachtsevent am 21. November beim American Bowling in Schöftland 
überzeugen. 
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Highlight in diesem Jahr war sicher die Einweihung des neuen Spielturms am 18. Oktober. 
Eingeladen dazu waren Kinder und deren Eltern sowie die am Spielturm und an Renovations-
arbeiten beteiligten Personen. Dieses Fest erfreute bei gutem Herbstwetter alle Beteiligten. 

 

Reinach handelt – Jugendkommission 

Elternratgeber 

Der Elternratgeber der Präventionskommission ist bereits von einigen Gemeinden im Aargau 
übernommen worden. Der Ratgeber befasst sich mit diversen Themen wie Alkohol, Drogen 
Multimedia, Taschengeld etc. Zu allen Themen werden einige nützliche Typs und Kontaktad-
ressen angeben. Der Ratgeber ist neben Deutsch auch auf Türkisch und Albanisch verfügbar 
und auf der Homepage der Gemeinde Reinach aufgeschaltet. 

Midnight Games 

Das Programm Midnight Sports öffnet am Samstagabend für Jugendliche zwischen 13 bis 17 
Jahre Sporthallen und bietet kostenlosen Raum für Begegnung und Bewegung. In Reinach 
steht das Programm bereits ab der 6. Klasse offen. Es ist ein Angebot von Jugendlichen für 
Jugendliche. Mit ca. 30 Veranstaltungen in einer Saison geniessen die Jugendlichen von Rein-
ach und Umgebung eine lange Saison. Als Spezialanlässe standen Midnight on Ice, Bubble 
Soccer sowie Sportheldinnen FC Aarau auf dem Programm. Im Herbst fand der alljährliche 
Teamkurs statt und auch das EyerFresh Team war wieder zu Besuch an einem Abend in 
Reinach. Bei dem Präventionsmodell engagieren sich Jugendliche und junge Erwachsene in 
der Suchtmittelprävention. Sie besuchen im Winterhalbjahr jeden Samstag ein anderes Mid-
night Sports von Idée-Sport. 

Fun Park 

Der FunPark in der Eishalle in Reinach war vom 16. Mai bis und mit 4. Juli jeweils am Mitt-
wochnachmittag von 14.00 – 17.00 Uhr und am Freitagabend von 17.00 – 21.00 Uhr geöff-
net. Betreut wird die Kletterwand vom SAC Homberg. Die Skaterbahn wird beaufsichtigt 
durch den Betriebsleiter der Kunsteisbahn Oberwynental. Erfreulicherweise wurde das An-
gebot auch dieses Jahr rege genutzt. 

Ferienspass 

Zwei Angebote wurden unterstützt: 

 Statt gegen Medien – für Gesellschaftsspiele wurde ein Familienspieleabend mit Ludothek 
Spielwürfel angeboten. Die Ludothek Spielwürfel bringen neue und beliebte Gesellschafts-
spiele mit. Der Anlass fand in Begleitung der Eltern statt. Wir wünschen uns, dass 
dadurch die analoge Spielekultur wieder gefördert wird. 

 Coole Drinks mixen wurde den Jugendlichen aufgezeigt, dass auch ohne Alkohol Partys 
gefeiert werden können. Es wurde mit farbigem Sirup, Fruchtsäften und diversen Früchten 
schöne, farbige Drinks kreiert, die fein und gut schmecken.  
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Projekt „offene Jugendarbeit“ 

In der Gemeinde Reinach kümmert sich die Jugendkommission um Jugendfragen. Die Regio-
nale Jugendförderung ist mit beratender Stimme in der Jugendkommission vertreten. Die Ju-
gendkommission hat in einer Strategiesitzung die Kommissionsarbeit reflektiert und Ideen 
für die zukünftige Schwerpunkte und Angebote zur Jugendförderung diskutiert. Der Aus-
tausch zeigte schnell, dass es Sinn macht, diese Fragen vertieft anzugehen, vor allem aufgrund 
der Situation, dass die Gemeinde Reinach in der Jugendförderung Vereinsangebote unter-
stützt und einzelne Angebote über die Jugendkommission führt, jedoch keine offene Jugend-
arbeit betreibt. In der Folge wurde der Rahmen für ein Projekt festgelegt, das einerseits die 
Ausrichtung der Jugendkommission thematisiert und gleichzeitig die Frage klärt, wie weit der 
Aufbau einer offenen Jugendarbeit machbar und sinnvoll wäre. Die Leitung der Regionalen 
Jugendförderung ist daran, ein entsprechendes Projekt zu auszuarbeiten. 

Kommission 

Auf das Ende der Legislaturperiode 2022/25 hat es mehrere Veränderungen in der Kommis-
sion gegeben. Die Leitung der Kommission wird die neu gewählte Gemeinderätin und Ress-
ortverantwortliche, Franziska Goldenberger übernehmen. Mathew Lübbe (Schulsozialarbeit) 
hat sein Engagement ebenfalls auf das Jahresende 2025 beendet. Er wird durch Luciano Ste-
fania (Schulsozialarbeit) ersetzt. Meinrad Dörig wurde im Oktober pensioniert und hat die 
Leitung der Regionalen Jugendförderung an Jessica Zybach übergeben. Sie wird das Projekt 
«offene Jugendarbeit» weiterführen.  

 

Impuls Zusammenleben – Regionale Fachstelle Integration (RIF) 

Die RIF stellt Informationen und Beratungen zuhanden von Einzelpersonen zur Verfügung 
und leistet Fachberatungen zu integrationsspezifischen Themen zuhanden von Schulen, Ge-
meinden etc. Mit dem Umzug an die Aarauerstrasse 9 und vielen entstandenen Synergien 
mit Deutschkursen und anderen Integrationsangeboten stieg die Nachfrage nach Beratungen 
gegenüber dem Vorjahr wieder stark an: 

 2025 2024 
Integrationsspezifische Beratungen  945  768 

Im Jahr 2025 hat die RIF für die Information zur Angebotslandschaft alle Angebotsflyer aktua-
lisiert und grafisch vereinheitlicht. Ergänzend wird viermal jährlich eine Quartalsübersicht zu 
allen bestehenden Angeboten im Bereich der sozialen Integration publiziert. Auf der Web-
seite des RIF (www.impuls-zusammenleben.ch/Integration) steht unter Belegungsplan zudem 
ein laufend aktualisierter Online-Belegungskalender zur Verfügung. 
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Regionale Koordination der Integrationsangebote und -projekte 

Im Auftrag von Kanton und Gemeinden kümmert sich die RIF im Perimeter aargauSüd um 
die Koordination und regionale Ausgestaltung einer geeigneten Angebotspalette an integrati-
onsfördernden Angeboten und Projekten. Im 2025 betrafen dies folgende Themenbereiche: 

 Deutschkurse  
Für die beteiligten Gemeinden koordiniert das RIF mit dem Kursanbieter «Machbar Bil-
dungs-GmbH». 27 Kurse à 48 Lektionen in verschiedenen Sprachniveaus, wovon sechs 
Kurse mit Kinderbetreuung, konnten durchgeführt werden. 280 Teilnehmende nutzten 
das Angebot. 

 Direkte Projektförderung 
Es konnten total fünf lokale Ideen und Projekt mit einem Betrag von total CHF 2'622.15 
gefördert werde, u.a. ein Besuch des Naturamas inkl. Führung, ein Schwimmkurs für ge-
flüchtete und migrierte Personen und ein Velokurs für Frauen. 
 

Das RIF ist auch Trägerin folgender Einzelprojekte: 

 Eltern-Kind-Treffen - in Reinach 2x wöchentlich & Menziken 1x wöchentlich 
 Spielend Deutsch - 2x wöchentlich in Reinach  
 Stammtisch Deutsch - 2x wöchentlich in Reinach und je 1x wöchentlich in Oberkulm u. 

Menziken 
 Café International – 1x wöchentlich in Reinach 
 Family Literaxy in der Regionalen Bibliothek Kulm – 2x wöchentlich 
 Lerntreff: Schreibdienst und Bewerbungsatelier – 1x wöchentlich in Reinach 
 IT-Grundkompetenzen – 8 Kursdurchläufe à 18 Lektionen in Reinach 

Diese Angebote stehen allen Einwohnenden der Mitgliedergemeinden offen. Die ElKi-Treffen, 
der Stammtisch Deutsch, der Lerntreff sowie die Computerkurse finden regen Anklang und 
werden gut besucht. Das Café International und das Family Literacy sollen hingegen Ende 
2026 eingestellt werden. 

Weitere Kurse, Weiterbildungen und Veranstaltungen werden vom RIF teilweise in Eigenre-
gie organisiert oder fachlich und/oder finanziell werden Angebote von Dritten mitgetragen.  

Koordination der Freiwilligenarbeit sowie der Freiwilligenprojekte 

Das Engagement von einzelnen Freiwilligen oder auch von ganzen Gruppen sind einer der 
wichtigen Bestandteile, welche die vielfältige Projektlandschaft erst möglich machen. Viele 
Angebote konnten weitergeführt und neue Projektinitiativen neu lanciert werden. Die Koor-
dinatorin der Freiwilligenarbeit ist eine wichtige Ansprechperson in Sachen fachliche und fi-
nanzielle Unterstützung von lokalen Projektinitiativen. Sie führt Erstgespräche mit interes-
sierten Freiwilligen, vermittelt diese an interne wie auch externe Angebote und ermöglicht 
Schnuppereinsätze. Sie fungiert als Drehpunkt für die Information der Freiwilligen zu rele-
vanten Themen und Entwicklungen im Integrationsbereich, lädt zu regelmässigen Austausch-
treffen ein und fördert die Weiterbildung der Freiwilligen. Am Weiterbildungsanlass im April  
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zum Thema Integrationsförderung von geflüchteten Menschen nahmen 18 Freiwillige teil. Es 
meldeten sich vermehrt Freiwillige mit wenig Deutschkenntnissen, weshalb die Zusammenar-
beit mit dem Projekt «engagiert und integriert» von Benevol Aargau intensiviert wurde. Es 
konnten bereits fünf Partnerorganisationen gefunden und elf Freiwillige vermittelt werden. 
Weiter wurde anlässlich des Flüchtlingstages gemeinsam mit Menschen mit und ohne Flucht-
geschichte ein Stand am Samstagsmarkt in Unterkulm betrieben und im August fand erneut 
ein Waldfest in Zusammenarbeit mit dem Netzwerk Asyl Oberwynental statt.  

Eine Übersicht zu den Integrationsangeboten in der Region aargauSüd finden sie unter 
www.impuls-zusammenleben.ch/Integration/Angebotsuebersicht/ 

 

Regionaler Sozialdienst Oberwynental (RSDO) 

Personal 

Am 31. Dezember 2025 war der Regionale Sozialdienst Oberwynental mit 33 Stellen und 
gesamthaft 2’780 Stellenprozenten (inkl. Lernende) dotiert.  

Das Leitungsteam des RSDO ist seit Anfang 2023 unverändert aufgestellt und trägt zur Sta-
bilität in der Führung und Steuerung bei. 

Seit August 2025 bildet der RSDO für die Gemeinde Reinach Lernende aus. Jede/r Lernende 
absolviert ein Semester beim RSDO in der Administration Sozialhilfe und am Schalter, um 
Abläufe und Aufgaben des Sozialdienstes praxisnah kennenzulernen. 

Organisation und Organisationsentwicklung 

Die Qualitätsentwicklung bildete auch im Jahr 2025 einen Schwerpunkt. In den Abteilungen 
Sozialhilfe und Kindes- und Erwachsenenschutz konnten verschiedene Arbeitsprozesse über-
prüft, optimiert und teilweise neugestaltet sowie Vorlagen und Controllinginstrumente ange-
passt oder eingeführt werden.  

Die mit den Gemeinden Birrwil und Leimbach abgeschlossenen Leistungsverträge bewähren 
sich weiterhin. Sie werden von allen Beteiligten als zufriedenstellend beurteilt. Die Ge-
meinde Birrwil hat den gesamten Sozialdienst inklusive dem Bereich Kindes- und Erwachse-
nenschutz an den RSDO ausgelagert. Für die Gemeinde Leimbach führt der RSDO sämtliche 
Fälle im Kindes- und Erwachsenenschutz und bearbeitet zudem, gestützt auf entsprechende 
Aufträge der Gemeinde, Dossiers in der Sozialhilfe sowie in der Alimentenbevorschussung 
und im Alimenteninkasso. 

Seit Juli 2025 stehen zusätzliche, dazu gemietete Räumlichkeiten zur Verfügung, welche eine 
flexible, der jeweiligen Situation angepasste Durchführung von Beratungsgesprächen ermögli-
chen. 

Die Zusammenarbeit mit den Gemeinden, dem Bezirksgericht Kulm, dem Kantonalen Sozial-
dienst, dem RAV Bezirk Kulm sowie mit weiteren Fachstellen ist konstruktiv und vertrauens-
voll. Diese vernetzte Zusammenarbeit leistet einen wichtigen Beitrag zu einer fachlich hoch-
wertigen und effizienten Aufgabenerfüllung im RSDO.  
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Fallzahlen und Fallentwicklung 

 Reinach 2025 
Kindes- u. Erwachsenenschutz 01.01. 31.12. geführte Fälle 

Mandate Kindesschutz  60  65  76 
Mandate Erwachsenenschutz  161  163  191 
Abklärungen (Gefährdungsmeldungen)  7  13  53 
Beratungen/Einkommensverwaltung  10  10  12 
Pflegekinderaufsicht  3  2  3 
Unterhaltsvereinb./Vaterschaftsabklärungen  2  2  8 
Freiwillige Beratung  2  2  8 
Total KES  247  255  350 
Total KES RSDO gesamt  437  457  651 

 
   

KES Zu-/Abnahme   8 
KES Zu-/Abnahme gesamter RSDO   20  

 

 Reinach 2025 

Sozialhilfe 01.01. 31.12. geführte Fälle 

Bearbeitete Intakes (SH und EBH)  6  9  96 
Materielle Hilfe mit Anspruch   129  126  195 
Materielle Hilfe mit Anspruch Flüchtlinge  25  14  25 
Schutzbedürftige S  25  23  30 
Alimentenbevorschussung (Kinder)  25  23  28 
Alimenteninkasso (Kinder und Frauen)  57  65  66 
Elternschaftsbeihilfe  2  0  3 
Freiwillige Beratung  2  0  3 
Total Sozialhilfe  271  260  446 
Total Sozialhilfe RSDO gesamt  513  490  827 

 
   

SPG/SPV Zu-/Abnahme   -11 
SPG/SPV Zu-/Abnahme RSDO gesamt   -23  

 

 Reinach 2025 
Total Fallzahlen  01.01. 31.12. geführte Fälle 

Gemeinde Reinach  518  515  796 
RSDO gesamt (Bestand und neu)  950  947  1‘478 

 
   

Total Zu-/Abnahme Reinach   -3 

Total Zu-/Abnahme RSDO gesamt   -3 
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6 Verkehr 

Strassenbau 

Herrenweg 

Der Deckbelag wurde im Juli eingebaut.   

Sonnenbergstrasse  

Der Deckbelag konnte im Juli an einem Wochenende erfolgreich eingebaut werden. Im 
obersten Abschnitt wurde der Einbau in Folge eines Baugesuchs zurückgestellt. 

Rebackerweg 

Der Abschnitt zwischen Holenwegstrasse und Schlösslistrasse wurde vom Mai bis Juli saniert 
und die Trinkwasserleitung ergänzt. Der Deckbelagseinbau ist im Jahr 2026 geplant. 

Parkplatz Moos 

Die Parkplatzanlage bei der Eishalle wurde vom Mai bis August erstellt und erfolgreich abge-
schlossen. Die Zwischeninseln wurden nach den Kriterien des Projekts „Natur findet statt“ 
gestaltet. Der Deckbelag wird im Jahr 2026 eingebaut.  

Parkplatz ehemalige Schulhaus Unterdorf 

Auf der Westseite des ehemaligen Schulhauses Unterdorf, an der alten Strasse, wurde der 
alte Schopf rückgebaut und ein Parkplatz mit 14 Parkflächen erstellt.  

Europastrasse Ost 

Aufgrund des Neubaus eines Logistikzentrums wurde die Europastrasse vom September bis 
November saniert und ausgebaut. Gleichzeitig wurde die Brücke über dem Brüggelmooska-
nal saniert. Der Deckbelag wird im Jahr 2026 eingebaut. 

Umrüstung Beleuchtung auf LED 

Die Umrüstung der Leuchten auf LED ist auf der Hauptstrasse abgeschlossen. Weitere Um-
rüstungen erfolgen etappiert in den nächsten 2 Jahren.  

Sanierung Hochhauskreuzung und Sandgasse 

Der Bearbeitungsperimeter umfasst die Hochhauskreuzung und die Sandgasse bis Einmün-
dung Zihlstrasse. Für das Bauprojekt erfolgte die Vernehmlassung im Dezember 2024. Die 
Pläne wurden gemäss Rückmeldung der Gemeinde angepasst/ergänzt. Im Herbst 2026 ist 
eine Infoveranstaltung für die Bevölkerung durch den Kanton geplant.  
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Öffentlicher Verkehr 

Spartageskarte  

Seit dem Wegfall der Gemeindetageskarte können Gemeinden und Städte seit Dezember 
2023 die «Spartageskarte Gemeinde» anbieten. Dieser Service wird von rund 1'070 Anbie-
tern und somit mehr als die Hälfte aller Schweizer Gemeinden und Städte angeboten. Pro 
Tag steht schweizweit ein grosses Kontingent an Tageskarten zur Verfügung. Die Spartages-
karte Gemeinde ist in zwei Preisstufen erhältlich, für die 1. und 2. Klasse, sowie für Reisende 
mit und ohne Halbtax. Die Tageskarte kann sechs Monate bis minimum zehn Tage vor Reise-
beginn gebucht werden. Die Gemeinden erhalten für ihren Aufwand eine Kommission von 
fünf Prozent. Neu können die Anbieter eine Servicegebühr für das Ausstellen einer Sparta-
geskarte Gemeinde verlangen. In Reinach wurden im Jahr 2025 folgende Spartageskarten 
verkauft: 

Verkaufte Spartageskarten 2025 2024 
Kommission  Anzahl Komm. Anzahl Komm. 

Januar  79  184.50  42  104.00 
Februar   76  183.05  57  134.50 
März   81  195.50  72  170.50

  April   101  246.45  104  218.45 
Mai   86  200.70  95  206.55 
Juni   95  244.25  87  216.50 
Juli   129  342.65  135  337.15 
August   125  277.50  112  290.60 
September   98  241.90  104  260.60 
Oktober   74  191.95  89  212.90 
November   74  192.30  48  56.05 
Dezember   36  90.50  40  93.20 

 

7 Umwelt und Raumordnung 

Nutzungsplanung 

Teilrevision, Umsetzung der Gewässerräume 
Die revidierte Nutzungsplanung Siedlung und Kulturland der Gemeinde Reinach, bestehend 
aus dem Bauzonenplan, dem Kulturlandplan sowie der Bau- und Nutzungsordnung BNO, 
wurde am 1. Juni 2016 von der Gemeindeversammlung beschlossen und mit der Genehmi-
gung vom 26. Oktober 2016 durch den Regierungsrat rechtskräftig. Gestützt auf das eidge-
nössischen Gewässerschutzgesetzes müssen die Gewässerräume in der Nutzungsplanung 
grundeigentümerverbindlich festgelegt werden. Vom 16. Mai bis 16. Juni 2025 fand die  
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öffentliche Auflage statt. Die Bereinigung der Einwendungen erfolgte im September 2025. 
Die Beschlussfassung durch die Gemeindeversammlung fand am 11. November 2025 statt. 

 

Sondernutzungspläne 

Erschliessungsplan Sandgasse 
Der Erschliessungsplan „Sandgasse“ lag vom 9. August bis 9. September 2024 öffentlich auf 
und wurde am 28. April 2025 durch den Gemeinderat beschlossen. Dazu ging eine Einwen-
dung ein, welche im Laufe des Jahres durch den Kanton abgewiesen wurde. Die Genehmi-
gung durch den Regierungsrat erfolgte am 13. Oktober 2025. Nachdem der Erschliessungs-
plan rechtskräftig wurde, konnte die Planungszone über das Gebiet aufgehoben werden. 

Gestaltungsplan Schofacher und Löhrenstrasse 
Für das Gebiet beidseitig der Löhrenstrasse (Schyri/Schofacher) wurde die Ausarbeitung ei-
nes Gestaltungsplanes aufgenommen. Die Unterlagen wurden durch den Gemeinderat am 
11. August 2025 zur Vorprüfung durch den Kanton verabschiedet. Eine Rückmeldung ist 
noch ausstehend. 

Gestaltungsplan Friedstrasse 
Die Genehmigung des Gestaltungsplans „Friedstrasse“ erfolgte am 13. Januar 2025 durch 
den Regierungsrat. 

Gestaltungsplan Oberer Sonnenberg 
Die Planungsarbeiten für einen Gestaltungsplan „Oberer Sonnenberg“ wurden durch die In-
vestoren sistiert. 

Gestaltungsplan Florastrasse West 
Für das Gebiet südlich der Migros wurde auf Basis eines Studienauftrages der Gestaltungs-
plan „Florastrasse West“ erarbeitet. Der Plan steht Ende 2025 kurz vor der Vorprüfung 
durch den Kanton. 

Gestaltungsplan Parzelle 930 
Für die zwischen der Fried- und Neudorfstrasse liegende Parzelle 930 wurde vom Gemein-
derat die bestehende Gestaltungplanpflicht erweitert. Die Arbeiten an der Planung wurden 
gestartet. 

 

Baugesuche/-bewilligungen 

 2025 2024 
Total eingereichte Baugesuche  132  115 

davon zurückgezogen  0  8 
Bausumme eingereichter Gesuche in CHF  55'162’000  74'628’000 
Bewilligte Baugesuche  102  124 
Abgelehnte Baugesuche  2  1 
Hängige Baugesuche per 31.12.  64  45 
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Für die Gemeinden Leimbach, Birrwil, Zetzwil, Beinwil am See und Hallwil erbrachte das Re-
gionalzentrum Bau und Planung Dienstleistungen im Umfang von CHF 201’468.00 
(2024: CHF 228’774.00). 

 

Wasserversorgung 

Wasserstatistik 2025 

Niederschläge:  Maximum 150.0 mm im August 
 Minimum    20.0 mm im Dezember 

Grundwasserstände: Maximum 517.12 m ü.M. im Januar 
 Minimum  515.82 m ü.M. im Juli 

Wasserbeschaffung in m3 2025 2024 
Grundwasser  175’125  59’068 
Quellwasser  412’441  600’225 
Fremdwasser Gontenschwil/Pfeffikon  188’767  171’219 
Total Wasserförderung  776’333  830’512 

 

Wasserabgabe; Bezüger/Abgabeart 2025 in m3 2024 in m3 
Abonnenten  642’750  647’182 
Verrechnete Bezüge ab Hydrant/Bauwasser  6’946  6’586 
Öff. Brunnen und Gratisbezugsrecht  26’475  26’475 
Überlauf/Grundwasserspiegelabsenkung  38’266  95’647 
Eigenverbrauch und Feuerwehr  34’754  32’686 
Verluste und Messdifferenzen  27'142  21'936 
Total Wasserverbrauch  776’333  830’512 

Im 2025 wurde eine Gesamtniederschlagsmenge von 1003 mm gemessen. Diese liegt im Ver-
gleich zum 10-Jahres-Mittelwert von 1100 mm um 97 mm niedriger.  

Unterhalt und Ausbauten 

Neben den ordentlichen Unterhaltsarbeiten und Kontrollen am Leitungsnetz, sowie in den 
Anlagen, (Pumpwerke, Reservoire, Brunnstuben, und Fernsteuerung) wurden folgende Ar-
beiten ausgeführt. 

Netzsanierungen / Erweiterungen und Umlegungen / Quellleitungen 
Verschiedene Leitungssanierungen, Erneuerungen und Erweiterungen wurden ausgeführt. Im 
Bereich Europastrasse und Rebackerweg wurde ein Ringschluss erstellt. Zudem erfolgte in 
der Lenzstrasse und der Gigerstrasse ein Leitungsbau, bei dem insgesamt 445 m Ecopur-
Rohre in den Nennweiten 125 mm und 150 mm neu verlegt wurden. 
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Hauptleitungsreparaturen 
Sieben Hauptleitungen mussten wegen Bruch und sieben infolge Korrosionsschäden repa-
riert werden. Zudem wurde ein defekter Hauptleitungsschieber repariert. 

Hauswasserzuleitungen 
21 Einfamilienhäuser und elf Mehrfamilienhäuser wurden neu ans Hauptleitungsnetz ange-
schlossen. Zwei Hauszuleitungen wurden wegen Abbruchs abgetrennt. Im Zusammenhang 
mit den Hauptleitungssanierungen wurden drei Hauszuleitungen teilsaniert sowie sieben sa-
niert. Elf Hauszuleitungen mussten wegen Bruch und weitere sechs infolge Korrosionsschä-
den repariert werden. 

Hydranten 
Vier Hydranten wurden neu gestellt und einer ersetzt und gleichzeitig versetzt (bei Neubau-
ten und Leitungssanierungen). Bei 33 Stück wurden verschiedene Mängel behoben. Insgesamt 
sind momentan 445 Hydranten einsatzfähig. 

Wasserzähler 
150 Wasserzähler wurden ausgebaut, in Luzern revidiert und für die Fernauslesung umgerüs-
tet. 

 

Gewässerunterhalt 

Vorderbergbächli 

Das Projekt für die Bachöffnung und Renaturierung dient dem Hochwasserschutz der Über-
bauung am Herrenweg 6 bis 12. Es wurde öffentlich als kantonales Wasserbauprojekt aufge-
legt. Es sind zwei Einwendungen eingegangen. Der Regierungsrat hat die Einwendungen abge-
wiesen und das Projekt genehmigt.  

 

Abwasserprojekte 

Genereller Entwässerungsplan 

Der generelle Entwässerungsplan wurde fertiggestellt und vom Kanton genehmigt.  

Giger- und Stumpenbachstrasse 

Die Bauarbeiten konnten im Oktober 2025 an der Gigerstrasse starten. Es wurden proviso-
rische Parkplätze an der Alte Strasse erstellt. Die gesamte Baustelle ist voraussichtlich bis 
Herbst 2027 geplant.  

Hintere Sandgasse 

Aufgrund der geplanten Überbauung Sandgasse 10-16 müssen die bestehenden Werkleitun-
gen umverlegt werden. Neue Werkleitungen, sowie Kanalisation kommen in der geplanten 
Erschliessungsstrasse Hintere Sandgasse zu liegen. Mitte November sind die Bauarbeiten ge-
startet.   
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Abfallbeseitigung 

Kadaversammelstelle 2025 2024 
Sammelmenge Kt. AG in Tonnen  22.110  24.335 
Sammelmenge Kt. LU in Tonnen  60.800  64.880 
Sammelmenge Total in Tonnen  82.910  89.215 

 

Abfuhr Hauskehricht in Reinach 2025 2024 
Kehrichtmenge in Tonnen  1'002.21  1'064.38 
Anzahl Abfuhren  52  53 
Unterflurcontainer in Tonnen  205.19  182.97 

 

Grünabfuhr 2025 2024 
Grüngutmenge in Tonnen  1'128.16  1'178.80 
Anzahl Abfuhren  46  45 
Anzahl Stellen Häckseldienst  172  179 
Altkleidersammlung Tell-Tex 2025 2024 
Sammelmenge in Tonnen  42.162  53.154 

 

Papiersammlung 2025 2024 
Sammelmenge in Tonnen  14.63  17.73 
Sammeltage  4  4 

 

8 Wirtschaft 

Forstbetrieb aargauSüd 

Reviersituation 

Der eher nasse Sommer 2025 wirkte sich positiv auf den Wald aus. Borkenkäferbefall trat 
kaum auf, an zwei Standorten wurden lediglich rund 25 m³ Käferholz festgestellt. 

Das Eschentriebsterben blieb auch in diesem Jahr ein zentrales Thema. Die durch eine Pilz-
krankheit geschwächten Eschen verlieren durch zusätzlichen Hallimaschbefall ihre Standfes-
tigkeit und können umstürzen. Befallene Bäume werden aus Sicherheitsgründen laufend ent-
lang von Erholungseinrichtungen, Infrastrukturanlagen und Waldstrassen entfernt. 

Bei den Buchen zeigten sich auf trockenen Standorten deutliche Trockenschäden. Die wie-
derholt heissen und trockenen Sommer der vergangenen Jahre haben diese Baumart stark 
belastet. Sicherheitsrelevante Bäume wurden entsprechend entfernt. 
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Arbeitssicherheit 

Das Entfernen gefährdeter Bäume ist für die Forstwarte anspruchsvoll und risikoreich. Lau-
fende Sensibilisierung sowie gezielte Aus- und Weiterbildungen sind notwendig. Waldbesu-
cherinnen und Waldbesucher werden gebeten, bei Holzschlägen die Absperrungen zu beach-
ten. Die Nachfrage nach Sägerundholz war ganzjährig gut, insbesondere im Sommer und 
Herbst. Trotz leicht steigender Preise blieb der Importdruck, vor allem aus Deutschland, 
hoch. 

Holz- und Energiemarkt 

Die Nachfrage nach Industrieholz entsprach etwa dem Vorjahr, die Preise blieben auf tiefem 
Niveau. 

Der milde Winter und das grosse Angebot an Waldhackschnitzeln belasteten den Energie-
holzmarkt zusätzlich. Die Nachfrage nach Stückholz blieb stabil. Das Potenzial für Hack-
schnitzelheizungen besteht weiterhin. Die Nutzung von «Wärme aus dem Wald» mit kurzen 
Transportwegen sollte künftig verstärkt werden. 

Ausblick 

Nachhaltigkeit, regionale Rohstoffe und die regionale Wertschöpfung sollen weiterhin aktiv 
gefördert und kommuniziert werden. 

Holzernte/Nutzung 2025 

Hiebsatz über alle 5 Ortsbürgergemeinden inkl. LU, ohne Privatwald:  5‘040 m3 /Jahr 

Nutzungsmenge 2025 in m3 2025 2024 
Stammholz total  2’262  1’581 
Industrieholz total  486  516 
Energieholz total  1’593  1’058 
Total Nutzung über alle 6 OBG  4’341  3’155 
Nutzung Privatwald  1’630  2’134 
Reviernutzung 2025 total  5’971  5’289 

Pflanzungen 

Es wurden Kleinstflächen mit klimafitten Baumarten bepflanzt.  

Laub- und Nadelbäume diverse 125 Stk. 

Jungwaldpflege 

Die Pflege des Jungwuchses wurde im ganzen Revier in allen Gemeinden ausgeführt. Arbei-
ten wie Dauerwald-, Dickungs- und Stangenholzpflege fanden in Birrwil im «Horn», im Bein-
wilerwald, in Leimbach im «Wisstannholz», in den Menziker Revierteilen «Ischlag» und «Stie-
renberg» und in Reinach in den Revierteilen «Stierenberg» und «Homberg» statt. 

Jungwald- und Dauerwaldpflege 2025  63.58 ha 
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Neophytenbekämpfung/Arbeiten für Dritte/Aufwertungsmassnahmen 

Neben der Pflege von Bachufergehölzen, Hecken und Waldrändern gehörte die Bekämpfung 
invasiver Neophyten zu den wichtigen Aufgaben. Der japanische Staudenknöterich, Riesen-
bärenklau, einjähriges Berufskraut und Henrys Geissblatt werden im ganzen Waldgebiet be-
kämpft. Weitere auf diversen Naturschutzflächen. 

Ökologische Aufwertungen wurden an Waldrändern in Beinwil am See «Ärdbruscht» und 
Reinach «Allmend» ausgeführt. Im Stierenberg in Reinach und Menziken wurden bestehende 
Waldweiher saniert und neue angelegt, ebenfalls im Menziker Revierteil «Gemeindeweid». In 
Naturschutzflächen ausserhalb vom Wald konnten ebenfalls neue Weiher realisiert werden.  

Zusätzlich wurden Naturschutzflächen wie die Nass- und Weiherstandorte «oberes und un-
teres Mösli» im Sonnenberg sowie «Zollester» in Reinach gepflegt.  

Sicherheitsfällungen und Pflegemassnahmen in privaten Gärten und Parks blieben ebenfalls 
ein zentraler Bestandteil der Arbeit. 

Wegunterhalt 

Bei verschiedenen Naturstrassen wurden das Lichtraumprofil und die Bankette freigeschnit-
ten, die Verschleissschicht erneuert sowie Verbesserungen beim Wasserabfluss vorgenom-
men. Ausserdem wurden Durchlässe gespült, um eine möglichst lange Werterhaltung zu ge-
währleisten. Einzelne, in die Jahre gekommene Wasserdurchlässe mussten ersetzt werden. 
Im gesamten Revier wurden die Waldstrassen im Herbst erneut entlaubt, um die Ansamm-
lung von organischem Material zu verhindern, das den Strassenkörper mit der Zeit beschädi-
gen könnte. 

Gemeinde und Standort Waldstrasse Erneuerung neue Durchlässe 
Beinwil am See: Ärdbruscht  400 m   
Birrwil: Horn  200 m   
Menziken: Stierenberg oberhalb Waldhütte 
und Gemeindewaid 

 850 m   

Reinach: Homberg Gemeinacher, Stierenberg 
Reinach Galliacherfahrt Waldhütte 

 650 m  2 Stk. 

 

Warenmarkt Reinach 

Auch im Jahr 2025 konnten alle vier Warenmärkte auf dem Marktplatz bei guter Witterung 
durchgeführt werden. Sämtliche Märkte verliefen ruhig und dank der hervorragenden Orga-
nisation ohne besondere Vorkommnisse. 

Der Marktchef Kurt Kaufmann zeigt stets ein grosses Engagement, um den Marktbesuche-
rinnen und -besuchern ein vielseitiges und abwechslungsreiches Warenangebot zu bieten. 
Traditionell war am Dezembermarkt der Samichlaus vor Ort und sorgte bei Ausstellern wie 
auch bei den Besuchenden für grosse Freude und Begeisterung. 
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An den vier Reinacher Warenmärkten nahmen insgesamt 191 (196 im 2024) Marktfahrer 
teil, was einem Durchschnitt von rund 47 bis 48 Ständen pro Markt entspricht. Gegenüber 
dem Vorjahr ist jedoch eine leichte Abnahme um fünf Marktstände zu verzeichnen. Die Ver-
änderungen im Marktwesen durch günstige Onlineanbieter sind auch in Reinach spürbar: Das 
Angebot der Händler wandelt sich und einige Marktfahrer nehmen nicht mehr regelmässig 
an den Märkten teil. Zudem ist leider weiterhin damit zu rechnen, dass langjährige Marktfah-
rer altersbedingt wegfallen werden. 

Die zahlreichen Besucherinnen und Besucher zeigen jedoch deutlich, wie wichtig es ist, die 
Markttradition in Reinach weiterhin zu pflegen und aufrechtzuerhalten. 

Die Bemühungen der Einwohnergemeinde sowie des Marktchefs, den Marktplatz an den 
Markttagen von parkierenden Fahrzeugen freizuhalten, haben sich bewährt. Alle Märkte 
konnten ohne störende Fahrzeuge durchgeführt werden. 

 

9 Ressourcen 

Steuern 

Nichtabgabe Steuererklärung 2025 2024 
Eingehende Bussenbeträge  192'095.30  218'363.65 

davon Gemeindeanteil  96'047.70  109'181.80 
 

Stand Einschätzungsarbeiten Steuerjahr 2024 Steuerjahr 2023 
Sollbestand Steuererklärungen  5’667  5’645 

davon eingereicht per 31.12.  5’521  5’570 
davon taxiert per 31.12.  4’100  4’614 
davon veranlagt per 31.12.  3’676  4’281 

Taxiert in Prozent  72.3  81.7 
Vorgabe Kanton  74.1  73.8 

 

Finanzen 

 2025 2024 
Jahresumsatz  51'378’441.99  48'954’008.29 
Jahresergebnis  - 742'761.69  - 479'820.19 
Einnahmen Gemeindesteuern  20'742’659.51  20'340’812.50 
Einnahmen Sondersteuern  1’909'167.20  1’738'543.05 
Gesamtsumme Fremddarlehen  19’000'000.00  20’000'000.00 
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Liegenschaften 

Centralschulhaus 

Sämtliche Ventile (Danfoss) bei den bestehenden Heizungsradiatoren wurden ersetzt. 

Im Büro des IT-Verantwortlichen der Kreisschule aargauSüd wurden Gestelle angefertigt, um 
diese Flächen als Lager besser nutzen zu können. 

An mehreren Stellen im Schulhaus mussten bereits Maler-Ausbesserungsarbeiten erledigt 
werden, dies nach der Gesamtsanierung. 

Am 4. Juni 2025 ist es auf der 3. Etage des Centralschulhauses zu einem teilweisen Decken-
einsturz gekommen, bei welchem 4 Schüler/innen von den herabfallenden Bauteilen getroffen 
und teilweise leicht verletzt wurden. Nach sofortigen Sicherheitsmassnahmen wurden in den 
folgenden Schulferien die Decken in allen Korridoren saniert. Dabei wurden die losen Teile 
abgespitzt und neue Brandschutzverkleidungen installiert. Als zusätzlicher Schutz wurden 
Panzernetze angebracht. 

Nachdem die Eingangstüre auf der Ostseite im Jahr 2024 saniert wurde, konnten 2025 noch 
die Eingangstüren auf der Süd- und Westseite aufgefrischt und den heute geltenden Vor-
schriften bezüglich Fluchtwegvorschriften angepasst werden. 

Neumattschulhaus 

In den Sommerferien wurden die Ost- und Nordostfassaden saniert und frisch gestrichen. 
Zugleich wurde die alte Föhre im nordöstlichen Teil vom Gebäude gefällt, da diese mittler-
weile sehr gross und zu nahe am Gebäude war, was zu Schäden an der Fassade führte. 

Im gesamten Schulhaus wurden an den Lamellenstoren Steuerungen eingebaut, damit diese 
einerseits via App, vor allem jedoch über eine Hagelschutzbox angesteuert werden können, 
um künftige Schäden durch Hagel zu verhindern respektive zu minimieren. 

Die grosse Oblichtkuppel im 3. Obergeschoss wurde in den Herbstferien ersetzt. Das alte 
Oblicht war teilweise undicht und erhitzte in den Sommermonaten das oberste Geschoss 
massiv, da die Dämmwerte schlecht und keine Verdunkelungsmöglichkeit vorhanden war. 
Durch den Einbau eines Flachdachelementes aus Holz mit 6 neuen Oblichtern inkl. Beschat-
tungsmöglichkeit konnte die Hitzeeinwirkung stark reduziert werden 

Nachdem in den letzten drei Jahren etappenweise Lamellenstoren ersetzt wurden, konnte 
dieser Ersatz nun mit der letzten Etappe abgeschlossen werden.  

Pfrundmattschulhaus I 

Im Schulhaustrakt wurde eine Wasseraufbereitungsanlage installiert, welche das Wasser mit 
Mineralien anreichert und zusätzlich die alten, bestehenden Leitungen von innen her schützt. 

Analog Neumattschulhaus wurden die Lamellenstoren mit einer Hagelschutzsteuerung nach-
gerüstet.  
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Nachdem im Jahr 2024 bereits zwei Klassenzimmer saniert wurden, konnten im Jahr 2025 
sechs weitere Zimmer saniert werden. Die alten Böden wurden durch neue Vinylböden er-
setzt. Eine neue Schrankfront für grösseren Stauraum wurde erstellt. Zudem wurden die 
Zimmer neu gestrichen und heller gestaltet.  

In der Turnhalle musste ein weiterer Bodenheizungsverteiler aufgrund eines Leckes ersetzt 
werden. 

Da beim Hallenboden vermehrt kleine «Blasen» festgestellt wurden, mussten genauere Ab-
klärungen getroffen werden. Diese ergaben, dass die Bodenheizung an mindestens einer 
Stelle ein Leck aufwies. Sämtliche Leitungen wurden geprüft, die betroffene Leitung wurde 
ausser Betrieb genommen, der Boden wurde getrocknet. Eine Sanierung des Bodens wurde 
nicht realisiert, da diese mit der geplanten Gesamtsanierung der Turnhalle erledigt wird. 

Pfrundmattschulhaus II 

Auf der Rückseite des Gebäudes wurden zwei zusätzliche Überwachungskameras installiert.  

Die Verkabelung der interaktiven Wandtafeln musste in allen Klassenzimmern ersetzt wer-
den. 

Im Serverraum musste nach einem Defekt das Klimagerät (Innen- und Aussengerät) ersetzt 
werden.  

Schulhaus Breite 

2025 wurden in einer weiteren Etappe Lamellenstoren ersetzt. 

Der Parkettboden in der Aula musste ein weiteres Mal geschliffen und neu versiegelt wer-
den.  

Das digitale Schliesssystem war veraltet und leider konnten keine Ersatzteile mehr beschafft 
werden, sodass sämtliche Zylinder ausgetauscht werden mussten. 

An den Glasfronten der Bibliothek wurden Sichtschutzfolien angebracht, damit der Raum 
ungehindert auch als Gruppenraum genutzt werden kann 

Schulhaus Güggel  

Neben kleineren Unterhaltsarbeiten wurden die bestehenden Garderoben auf beiden Etagen 
erweitert. 

Kindergärten 

Im Kindergarten Moos wurden die Dachfenster ersetzt, neu elektrisch bedienbar mit Ver-
dunklungsrolladen. 

Im Kindergarten Vorderberg (Herrenacker) wurde der Parkettboden geschliffen und neu ver-
siegelt. Zudem musste in der Garderobe ein Elektrospeicherofen ersetzt werden. 
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Saalbau 

Die Lüftungsanlage wurde kontrolliert und gereinigt. Zudem wurden auch Sicherheitskon-
trollen der Bühnentechnik und der Hubböden vom Saalboden durchgeführt.  

Nach der periodischen Brandschutzkontrolle durch die aargauische Gebäudeversicherung 
AGV mussten einige Anpassungen / Erneuerungen an der Notlichtanlage gemacht werden. 

Das Vordachzelt (Tentickle) musste aufgrund mehrerer Löcher und Risse ersetzt werden.  

Kunsteisbahn 

Das Tor der Garage der Eismaschine musste nach mehreren Defekten ausgetauscht werden.  

Auch 2025 wurden diverse Fenster ersetzt; Büro Eismeister, Speakerraum, WC Schiedsrich-
ter, Teile der alten Garderoben.  

Bei der Eisreinigungsmaschine Zamboni mussten mehrere Reparaturen ausgeführt werden. 

Die alten Elektrospeicheröfen in den Zimmern des Massenlagers wurden durch Elektro – Di-
rektheizungen ersetzt, welche effizienter und stromsparender sind.  

Bei der Entfeuchtungsanlage der Eishalle musste der Ventilator der Fortluft ersetzt werden. 

Tennishalle 

Das Oblicht der Herrengarderobe musste infolge Glasbruchs ersetzt werden. Neu ist dieses 
elektrisch zu öffnen. 

Gasthof Schneggen 

Die Fassaden mussten aufgrund der vielen Spinnweben, welche durch die Autoabgase 
schwarze Flecken bilden, gereinigt werden. 

Einer der drei Kühlkompressoren fiel durch einen Defekt aus. Zusätzlich war mindestens 
eine der Kühlleitungen undicht, was immer wieder zu einem Verlust der Kühlflüssigkeit 
führte. Weil auch die Kühlzellen energetisch nicht mehr den heutigen Anforderungen ent-
sprachen, entschied man sich für eine Gesamtsanierung der Kühlanlage; Komplettersatz der 
Leitungen, Kühlkompressoren, Kühlzellen. Zugleich wurde das gesamte System auf eine 
CO2-Kühlung umgestellt.  

Museum Schneggli 

Wie bereits im Vorjahr mussten verschieden Holzteile der Fassade beim Schneggli aufge-
frischt werden.  

Gemeindehaus 

Wie beim Gasthof Schneggen mussten auch beim Gemeindehaus die Fassaden gereinigt wer-
den. 
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Nachdem im Vorjahr die Büros der Abteilung Finanzen saniert wurden, konnte die Sanierung 
der Büros vom Gemeindeammann, Gemeindeschreiber und der Abteilung Steuern realisiert 
werden; Beleuchtungsersatz, Maler- und Gipserarbeiten sowie neue Bodenbeläge. Beim Büro 
Gemeindeschreiber wurde zudem neues Mobiliar angeschafft. 

Kirchenbreitestrasse 47 

Anstelle eines Heizungsersatzes der sehr alten Ölheizung konnte das Gebäude mittels Fern-
leitung an der Holzschnitzelheizung des Nachbargebäudes (Halle Mawalt AG, ehemals Her-
zog Bau AG) angeschlossen. Die dafür notwendige Fernleitung wurde bereits beim Bau der 
Halle vorsorglich dafür gebaut. 

Neudorfstrasse 61/63 

Die alte Ölheizung musste nach einem plötzlichen Ausfall ersetzt werden. Da die Zukunft 
vom westlichen Gebäudeteil unklar ist, wurde die Heizung neu im Wohnhaus der Pächterfa-
milie aufgestellt.  

Schulraumplanung 

Die erarbeiteten Grundlagen der Schulraumplanung wurden überarbeitet und aktualisiert. So 
wurden die aktuellen Bevölkerungs- und Schülerzahlen mit den prognostizierten Zahlen ver-
glichen und die Studien entsprechend angepasst. Zudem wurden die Datenblätter der Schul-
liegenschaften sowie der Zeit- und Projektplan aktualisiert.  

Neubau Doppelkindergarten Neumatt 

Nach der Vergabe der Architekturleistungen Ende 2024 wurden die entsprechenden Arbei-
ten (Ausführungsplanung, Submissionen) aufgenommen. Im Februar 2025 wurde die Baukom-
mission gegründet, welche die Arbeit Ende April mit der Startsitzung aufnahm. Die Planung 
sowie bereits sehr viele Ausführungsdetails konnten inzwischen definiert werden. Die ersten 
Arbeitsvergaben der ausführenden Unternehmen erfolgte im Dezember. Der Baustart 
musste nach erfolgten Baugrunduntersuchungen infolge schlechter Bodenbeschaffenheit auf 
Anfang 2026 verschoben werden.  

Neudorfstrasse 10 (ehemals Zuber) 

Im Februar wurde eine Baukommission gegründet, welche ihre Arbeit im März mit der Start-
sitzung aufnahm. Im Juni wurde der Architekturauftrag für das Einreichen des Baugesuchs 
entsprechend dem erarbeiteten Projekt erteilt. Die Baubewilligung sollte Anfang 2026 erteilt 
werden können. An der Rechnungs-Gemeindeversammlung wurde der Kredit in der Höhe 
von CHF 5.7 Mio. für den Umbau und die Erweiterung der Liegenschaft bewilligt. Im Herbst 
wurde die erste Phase des laufenden Planerwahlverfahrens abgeschlossen, bei welchem sich 
insgesamt acht Architekturbüros beworben hatten. Vier dieser acht Büros werden Anfang 
2026 ihre Unterlagen für die 2. Phase einreichen, danach wird der ausführende Planer von 
der Jury gewählt. Baustart ist ca. Ende Mai 2026 vorgesehen. 
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10 Ortsbürgergemeinde 

Ortsbürger 

Ortsbürger per 31.12. 2025 2024 
Total  275  278 

davon Frauen  155  155 
davon Männer  120  123 

 

Gemeindeversammlung  

Die Ortsbürgerinnen und Ortsbürger wurden im Jahr 2025 wie gewohnt zu zwei Versamm-
lungen eingeladen. 

Ortsbürgergemeinde Anwesende 2025 Anwesende 2024 
Rechnungsversammlung 24 31 
Budgetversammlung 24 24 

 

 

Stimmberechtigte per 31.12. 2025 2024 
Total  259  264 

davon Frauen  144  146 
davon Männer  115  118 

 

Liegenschaften 

 Waldhütte Stierenberg 
 Wettsteinhütte Rickenbach 
 Forstwerkhof 
 Unterstand Holenweg 
 Entenweiher 

Waldhütte Stierenberg 

Vermietung Waldhütte 2025 2024 
Anzahl Vermietungen  103  114 
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Forstbetrieb aargauSüd 

Die Ortsbürgergemeinde ist mit einem Grundkapital von CHF 195'066.72 (39 %) an der 
selbständigen öffentlich-rechtlichen Gemeindeanstalt «Forstbetrieb aargauSüd» beteiligt. 
175.4 ha Wald stehen im Besitz der Ortsbürgergemeinde und ergeben einen Beteiligungsan-
teil von 38.1 %. Des Weiteren wird auf die Ausführungen zu den Forstbetrieben im Rechen-
schaftsbericht der Einwohnergemeinde verwiesen. 
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